SG Isenburg–Betra mit fulminantem Start
Regionsliga Schwarzwald–Hohenzollern

Die Kleinkaliber-Schützen/innen haben ihren dritten Saisonstart in der Disziplin Kleinkalibergewehr Standard gestartet. Von Philipp Eichert
Die Sportschützen der Disziplin Kleinkalibergewehr Standard des ehemaligen Schützenbezirks Schwarzwald–Hohenzollern zeigen auch beim dritten Saisonstart in der neu eingeführten Regionsliga (RL) Schwarzwald–Hohenzollern (SWHZ), dass sie nichts verlernt haben. Nach dem Aufstieg des letztjährigen Meisters der RL, dem SSV Starzach und seiner Ausnahmeschützin Ramona Gößler, in die Landesliga des Württembergischen Schützenverbandes, werden nun die Karten in der Mannschafts- und Einzelwertung in der Disziplin Kleinkalibergewehr Standard (3X10 Schuss Halbprogramm) neu gemischt.

Zum Saisonbeginn 2024 gehen insgesamt 19 Teams aus den Schützenkreisen (SK) Neckar Zollern (NZ) mit vier Mannschaften, SK Freudenstadt (FDS) mit drei Mannschaften, SK Rottweil (RW) mit einem Vertreter, SK Tuttlingen (TUT) mit sechs Mannschaften und der SK Zollern–Alb (ZAK) mit fünf Mannschaften an den Start. Leider zogen die SGes Schramberg und der SSV Nordstetten ihre Teams zurück.
In der Einzelwertung sind insgesamt 101 Schützen gemeldet, was ein Rückgang von 28 Schützen/innen bedeutet. Jedoch ist dieser Rückgang daraus entstanden, da die Regionsliga zur neuen Saison an die Ligaordnung des Württembergischen Schützenverbandes (WSV), von einst sieben Schützen/innen auf nunmehr fünf je Mannschaft angepasst wurde. Alternativ können alle Teams noch zwei Teilnehmer außer Konkurrenz melden, die nicht in der Mannschaftswertung, aber in der Einzelwertung geführt werden.

Einen fulminanten Start legte der letztjährige Vizemeister, die SG Isenburg–Betra hin. Mit 841 Ringen verbesserten sie den Startrekord aus der vergangenen Saison um 11 Ringe, und führen damit die Tabelle an. Der SG auf den Fersen folgt die SAbt Glatten (832), der SV Rangendingen (818) und auf Rang vier der SV Mühlen (814). Alle vier Teams konnten ihren Durchschnitt vom vergangenen Jahr deutlich übertreffen.
Recht spannend geht es in der Einzelwertung zu. Hier übernahm Sabrina Raible, SG Isenburg-Betra mit 285 Ringen die Tabellenführung. Dicht gefolgt von Sandra Schweizer von der SAbt Glatten. (284), Anne Kohler, SV Rangendingen (282) und Annika Raible, SG Isenburg-Betra (281). Interessant, das von 21 Starterinnen sieben in den Top Ten zu finden sind. Wobei auf Rang 11 mit Natascha Plaumann (274) vom SV Aixheim eine weitere Vertreterin aufgelistet ist. Jochen Stoll von der SGi Grüntal–Frutenhof belegt als erster männlicher Vertreter Rang sechs.

Begegnungen des ersten Wettkampftags: 

SV Aixheim I – SV Mühlheim, 785:776; SV Böttingen – SV Wehingen, 755:621; SV Aixheim II - SV Dürbheim 737:635; SG Rottweil - SV Geislingen, 761:727; SGi Grüntal-Frutenhof  - SAbt Glatten, 807:832; SV Tumlingen - SV Dietersweiler, 778:784; SG Isenburg-Betra  - SV Mühlen, 841:814; SSV Dettensee - Neutral, 779:0; SV Erlaheim – SV Onstmettingen, 754:796; SV Rangendingen - SV Stetten-Haigerloch, 818:802.
Mannschaftswertung 1. Wettkampftag:

1. SG Isenburg-Betra 841, 2. SAbt Glatten 832, 3. SV Rangendingen 818, 4. SV Mühlen 814, 5. SGi Grüntal-Frutenhof 807, 6. SV Stetten-Haigerloch 802, 7. SV Onstmettingen 796, 8. SV Aixheim 1 785, 9. SV Dietersweiler 784, 10. SV Dettensee 779; 11. SV Tumlingen 778; 12. SV Mühlheim 776; 13. SG Rottweil 761:14. SV Böttingen 755; 15. SV Erlaheim 754; 16. SV Aixheim II 737; 17. SV Geislingen 727; 18. SV Dürbheim 635; 19. SV Wehingen 621.
Einzeltabelle nach dem ersten Wettkampf:  
1. Sabrina Raible SG Isenburg-Betra 285, 2. Sandra Schweizer SAbt Glatten 284,3. Anne Kohler SV Rangendingen 282, 4. Annika Raible SG Isenburg-Betra 281, 5. Sofia Dieringer SV Rangendingen 279, 6. Jochen Stoll SGi Grüntal-Frutenhof 278, 7. Yvonne Schlotterbeck SV Stetten-Haigerloch 278, 8. Tina Eckert SV Mühlen 276, 9. Dennis Hörmann SAbt Glatten 275, 10. Dominik Dettling SG Isenburg-Betra 275.
